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EDITORIAL

Seniorensport in der Offensive

Aktiv 50+
Hans Altorfer

Eigentlich passt dieser Aktionsname wie
angegossen auf das Jubiläumsjahr 50 Jahre
Eidgenössischen Sportschule Magglingen. Ich
könnte mir gut vorstellen, dass er von Seiten
des Interverbandes für Seniorensport (SISS)
nicht ganz zufällig so gewählt wurde. Einer
der Initianten und auch massgeblicher Drahtzieher

der Aktion «aktiv 50+» ist übrigens ein
Magglinger: Urs Weber, lange Jahre Sportlehrer

an der ESSM, dann Vorsteher des
kantonalen Sportamtes Aargau und seit
langem wohnhaft in Magglingen. Daher ist
diese Aktion auch ein
klein bisschen unsere
Aktion. Kommt dazu,
dass der Seniorensport

seit kurzem einer
unserer Ausbildungsbereiche

ist.
Der SISS will mit der
nationalen Aktion, welche

diesen Herbst startet,

aus einer relativen
Anonymität an die
Öffentlichkeit treten
und Herrn und Frau
Schweizer über 50
dazu bringen, mit
mehr Bewegung, mit
Sport etwas für sich
und damit eigentlich
für uns alle zu tun.
Denn die Gesundheits-
respektive Krankheitskosten

betreffen uns
alle.
Unser Durchschnittsalter,

unsere
Lebenserwartung steigen und steigen. Leider werden
viele Leute wohl älter, aber nicht gesünder.
Die Gesundheitsprobleme vieler älterer
Menschen sind erheblich. Hier will der Seniorensport

ansetzen. Er hat zum Ziel, die Mobilität
möglichst lange so umfassend wie möglich
aufrecht zu erhalten und die Lebensqualität
durch Bewegung und soziale Kontakte zu
steigern. «Freude an der Bewegung - Freude an
der Begegnung - Freude an der Gesundheit»,
formulierte der SISS. Es gibt aber auch eine
andere Kategorie von Senioren, die auch
immer grösser wird: Jene, die ihr Leben lang
intensiv Sport getrieben haben und das auch
weiterhin tun möchten. Viele haben gar Lust,

neue Sportarten zu erlernen, auch abenteuerliche.

Rund eine halbe Million sei mehr oder weniger

aktiv, heisst es in der Pressedokumentation,
das seien rund 50 Prozent dieser

Altersgruppe. Mit «aktiv 50+» sind vorallem die
andern 50 Prozent angesprochen. Wenn aber
mehr Leute Sport treiben sollen und mehr
Leute Sport treiben wollen, so bedingt dies
Anlagen, Organisationen, Strukturen,
Programme, Leitende - kurz: all diesen Senioren
müssen auch Möglichkeiten geboten werden,

Sport zu treiben. Dazu
wurde vor gar noch
nicht so langer Zeit
der besagte Interver-
band gegründet.
Hauptträger des Startes

von «aktiv 50+»
sind aber vorallem
die Sportämter
verschiedener grösserer
Städte, die dafür sorgen

sollen, dass «positive,

neue Möglichkeiten»,
so der Präsident

des SISS, Nationalrat
Werner Vetterli (einer
der aktiv geblieben
ist!), lokal bekannt
gemacht werden. Sie
organisieren Gelegenheiten

für alle, sportliches

Tun wieder zu
entdecken und zu
erleben.

«Aktiv 50+» startet.
Mit dem Start ist es

aber nicht getan. «Aktiv 50+» soll zu einer
festen Einrichtung werden, zu einem Symbol.

Zu einem Symbol des aktiven Tuns, zu
einem Symbol von Bewegung, von Zuversicht,

von Optimismus, kurz - von Lebensfreude.

Dazu können alle beitragen, die mit
älteren Leuten zu tun haben, angefangen bei
den Organisationen, den Verbänden und
Vereinen über alle Anbieter von Sport, seien es
Fitness-Clubs oder die Tourismusbranche,
bis zu den Einrichtungen der öffentlichen
Hand, die vorallem die Anlagen zur
Verfügung stellt oder wie bei dieser Aktion, für
Starthilfe sorgt. Wie gesagt - es geht uns alle
an.

-MAGGLINGEN 10/1994-
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